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Das Fahrtenkonzept der Grundschule Holzhausen bietet den Schülerinnen und Schülern die 
Möglichkeit, außerschulische Lernorte zu entdecken und gemeinschaftliche Erfahrungen zu 
sammeln. Es umfasst Tagesausflüge, mehrtägige Klassenfahrten sowie besondere 
Veranstaltungen und Exkursionen. Ziel ist es, das schulische Lernen durch praktische 
Erlebnisse zu ergänzen. 

1. Ziele und Inhalte 

1.1 Pädagogische Zielsetzung 

 Förderung der sozialen und emotionalen Entwicklung 
 Erweiterung des Allgemeinwissens durch Erlebnispädagogik 
 Stärkung der Selbstständigkeit und Verantwortung 
 Vertiefung von Unterrichtsinhalten durch praktische Erfahrungen 
 Förderung der Klassengemeinschaft und Teamfähigkeit 

1.2 Inhaltliche Gestaltung 

Die Fahrten werden nach folgenden Kriterien geplant: 

 Altersgerechte Inhalte 
 Bezug zum Lehrplan 
 Sicherheit und Organisation 
 Kostenbewusstsein und finanzielle Fördermöglichkeiten 

2. Planung und Organisation 

2.1 Tagesausflüge 

 Ziel: Auswahl geeigneter Orte mit pädagogischem Mehrwert  
o in Klasse 1 und 2 z.B.: Heerser Mühle, Tierpark Olderdissen, Tierpark Herford, 

Schloss Brake, Stadtbibliothek Bad Salzuflen, Ziegeleimuseum, Weißenbach 
o in Klasse 3 und 4 z.B.: Ziegeleimuseum, Freilichtmuseum Oerlinghausen oder 

Detmold, Feuerwache, Naturkundemuseum Bielefeld, Kunsthalle Bielefeld, 
MARTA Herford, Philharmonie, Schloss Brake, Besuch einer Bäckerei, Dr. 
Oetker, ASPElab, Teutolab, Waldjugendspiele 

 Organisation:  
o Planung durch Lehrkräfte in Absprache mit der Schulleitung 
o jährlich wird ein Ausflug angestrebt 

 Kosten:  
o Finanzierung durch Elternbeiträge und ggf. Fördermittel 

 Transport:  
o Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel  
o Beförderungsverträge 

2.2 Mehrtägige Klassenfahrten für Klasse 4 

 Reiseziel: Festland an der Nordsee 
 Dauer: 5 Tage 



 Unterkunft: Erprobte und kindgerechte Unterkünfte 
 Programm: Mischung aus Lern-, Kultur- und Freizeitaktivitäten 
 Begleitpersonen: (Klassen-)Lehrkräfte sowie ggf. externe Betreuer, nach 

Personalsituation 
 Finanzierung:  

o Transparente Kostenaufstellung mit Unterstützungsmöglichkeiten für Familien 
(BuT) 

o nicht mehr als 300€ (Anpassung nach inflationären Einflüssen) 
o Reiserücktrittsversicherung wird angeboten 

2.3 Besondere Veranstaltungen & Exkursionen 

 Angebote:  
o jährlich zur Weihnachtszeit im Wechsel Besuch des Theaters und Kinobesuch 

 Integration in den Unterricht:  
o Vorbereitung und Nachbereitung der Veranstaltungen im Unterricht 

 Zusammenarbeit mit externen Partnern:  
o Kooperation mit Kultur- und Bildungseinrichtungen 

3. Sicherheitsmaßnahmen und Betreuung 

 Risikobewertung: Analyse möglicher Gefahrenquellen vor jeder Fahrt 
 Notfallplan: Klare Abläufe für Notfälle und Kommunikation mit Eltern 
 Betreuungsrelation: Angemessene Anzahl von Begleitpersonen je nach Altersgruppe 
 Versicherungsschutz: Versicherung über die gesetzliche Unfallversicherung  

4. Kommunikation und Elterninformation 

 Frühzeitige Ankündigung:  
o Vorstellung des Programms zu Schulbeginn 
o Möglichkeit des Ansparens der Kosten für Eltern 

 Informationsveranstaltungen:  
o Elternabende zu geplanten Fahrten im ersten Halbjahr der 4. Klassen 

 Schriftliche Einverständniserklärungen:  
o Klärung von Rechten und Pflichten der Eltern 

 Kommunikation während der Schulfahrten: 
o iServ 

 Feedback:  
o Evaluierung der Fahrten durch Schülerinnen, Schüler und Eltern 


